
~'-:.A ... 

D utsche Demokratische' Republik 
. ! ,/ . 

Deutsc he Ak ad em ie <d e r La nd w i rtsch ahswi ssen sch aften zu Berl i,.. 

\ 

Institut -für Landtechnik Potsdom - Bornim 

Prüfbericht Nr.367 
Beregnllngsanlag~ 100 m 3

j vollb~we~lich 

des VEB Rohrwerke Bitterfeld 

Diesel-PumpeD~ggregat 

Bearbeiter: E. iech 

DK-Nr. 631.347.001.4 l. Zbl. Nr. 5110d 

.Gr.-Nr.4e 



Pos. I StÜck I, Te i I e Sinnbild 

1 1 fa1ubares, luft bereiftes ,md vollverkleidetes Pum- I pemaggregat. IOO-m3/h-Leistung, 60m mallOmetri-
sche Förderhöhe mit 40-PS-Dieselmotor und elek-

I trischem Anlasser, Lichtmaschine, 2 Batterien, 
Anlaßeinrichtung, Anlaßumschalter, l-Iandfüll-
pumpe mit ca. 8 ni"'langem 1"-Schlauch und 1"-
Saugkorb mit Fi.Jßventil sowIe saugseitigem An-
schluß für die Kunstd~ngerverregnung mit ca. r 

I 2 m langem 1 lI-Schlauch. 
- ' 

2 1 Saugleitung mit Saugschlauch, ca. -6 m lang und 
Saugkorb mit Fußventil Gr. A 

-----
3 1 Druckleitungsan'schluß, passend z. Aggregat NW125 

- - - - -
4 100 Schnellkupplungsrohre, ca. 5,8 m lang, NW125 H - _. 

' 5 85 Schnellkupplungsrohre, ca. 5,8 m lang, NW80 E----< 
-- - - - . _ _ . 

r±< 6 32 ,KT5 (T-Stück mit Schieber) NW 125/80 
- - - -- ._---

7 14 . KT 2 (T-Stüc'k mit Scl1ieber) NW 80 ~ -- ---

8 4 KZA (Schiyberzwischenstück) NW 125 fo!l--{ 
- - - --

9 4 KZA (Schieberzwischenstück ) NW80 fo{)4-< 
- - - - -

10 . ., 4 , KRSB ' (Schwanenhalsbogen) V/MNW 80 ~ - - - - -
II _ 4 : KRK}3 (Bogen) NW 125, 900 '~ 

- - - - -

~2 2 KX (Enqstopfen) NW 125 H -- - - -
13 ' 6 KX (Endstopfen) NW 80 ) 

/ H 
-' - - - -

14 1 KT 2 A (T-Stück) mit Schieber NW 125 . ~ 
- - - - -

15 ' 4 Großflächenregner PR 52/2 mit 16- und 18-mm-.Düse 
- - - - - . . " ' ' .. -' j 

16 16 Wechseldtis.en.LP.R, 52j2, Je 4 St. 14,'20; 22 u . 24 mm . 
- - - - -

17 30 ' M~~!elstarkregner MS"Gl...mit·. 8-mm-Düse 
- - ---

18 60' Wechselciüsel~ ;:fÜr MS 6I, ' je ~.o- Stück 10 u. 12 111m 
- - .. _-

Kupplungsoberteile für Regne~ "'" 19 30 , - - -." 

20 30 Rol1rscheÜen für Regner 
- - ---

21 30 Blindkupplungen . 
- - - ------' 

22 142 Stützböcke ·NW 125 A 
- - - ,. 

23 107 Stützböcke NW 80 ! A I - - - -- f- © 24 150 Gummiringe NW 125 
- - ---

25 130 ' Gummiringe NW 80 @ 
- --

KVF NW' IQ5 26 1 . f-[ 
27 1- 2 

.. 

KMX NW 125 ....... 
I 

>--:I 
I 



~ .• 
Beschreib\lßcg ~ 

Die vollbewegliche Beregnungsanlage 100m3/ h des VEB Rohr­
werke' Bitterfeld dient zur Bewässerung landwirtschaftlicher Kul-

. turen, aber auch für Feuerlöschzwecke, zum EntIe"eren von 
Jauc~egruben sowie zur Förderung von Tränkwasser für Weiden. 
Sie setzt sich aus folgenden Teilen zusammen: 
Dieselpuinpenaggregat (auf Wunsch Elektrapumpenaggregat) mit 
Saugleitung, SchnellkupplungsrohI:e, ' Formstücke und Regner. 
Das Pumpenaggregat ist einachsig, luftbereift" luftgekühlt un,d 
vollverkleidet. Qer Dieselmotor ist auf einem Fahrgestell aus 

. Profilstahl ,montiert. Er ist durch eine Kupplung mit der Kreisel­
pumpe verburiden. Die Kreiselpumpe ist zweistufig und wird 
mittels einer Hand-Doppelkolbenpumpe und einem 8 m lanKen 
I "-Schlauch m't Fußventil aufgefüllt. An der Saugleitung ist . 
ein Anschluß fur die Düngerverregnung vorgesehen. Der Saug­
schlauch ist 6 m lang ; er kann durch Einkuppeln von SK-Rohren 
verlängert werden. . 
Der aus Leichtmetall gefertigte Saugkorb mit Fußventil . arbeitet 
stehend und liegend. Eine Entleerungsvorrichtung für die S,aug­
leitung ist am Saugkorb vorhanden. Ein Absperrschieber ist 
nicht angebaut. Hinter dem Druckanschluß muß daher ein KZA­
Stück angekuppelt werden. 
Die Rohre und Formstücke sind au s, verzinktem Bandstahl ge­
fertigt und mit der Kardangelenkkupplung versehen (Stückliste 
s. S.2). " 
Zur Anlage gehören 4 Regner Typ PR 52/2 'und 30 Regner Typ 
MS 61. Die Regner PR 52/2 werden mittels T-Stück mit Schieber 
(Typ KT 2) in der Flügelleitung entsprechend dem Regner­
abstand eingekuppelt. Zum Aufsetzen der Regner MS 61 müssen 
mindestens 30 Rohre (entsprechend der Zahl der Regner) an­
gebohrt und mit einer Rohrschelle versehen werden. Rohrschelle 
und Regner werden durch eine Fl'achkupplung verbunden. Für 
Rohre und Formstücke sind Stützböcke vorhanden . Der Nenn­
druck beträgt 6 at. 
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Tee h n i s ehe D at e n 

Purnpenaggregat 

Allgemeine Daten: 

Gesamtlänge 
Gesamtbreite 
Gesamthöhe " 
Höhe bis Mitte Pu,mpenwelle 
Masse ohne Saugleitung 
Masse vom Saugkorb 
Masse vom Saugschlauch 
Länge des Saugschlauches 

Dieselmotor Typ 3 KVD 14,5 SRL· 

Leistung 
Drehzahl 

Kreiselpumpe Typ GOK 125 

Förderleistung 
Förderhöhe 

. Drehzahl 
. Leistungsbe'darf 

Rohre 

Nennweite 
I 

Durchmesser 
mm 

125 

I 
133 ·x 1,25 

80 89 X 1,0 

<I 

Länge 
mm · 

5800 
5800 

3800 mm 
1600 mm 

. 1795 mm 
780mm 

1960 kg 
7,9 kg 

. 90 kg 
6000 mm 

51 PSj37,6 KW 
1500 Ujmin .. 

140 m3j h 
60m 

1450 Ujmin 
32 KW 

Masse (Mittel) 
kg 

34,2 
17,9 

•. ~ 

~ , 



Formstücke 

.Länge· Masse Muffen-
Typ Nennweite schieber -mm kg /I 

- - ---

·KT2 125/80 650 19,4 21/~ 
(T-Stück mit Schieber) 80/80 520 14,9 21/2 

KZA 125 650 22,3 4 
(Zwischenstück mit Schieber) 80 520 14,7 3 

KRSB-V.M. (Schwanenhals bog.) 80 1020 9,8 

. ~-
KRKB 900 (Bogen) 125 345 11,2 

KT 2 A (T-Stück mit Schieber) 125/125 650 27,5 3 1/ 2 

KVX 125 58 1,1 
(End stopfen) 80 52 0,7 
KMX (Endstopfen) 125 86 5,2 

KVF 125 247 2,6 
(Anschlußstück, Storzkupplung, / 

Kardangelenkkupplung) 

KRS (Stützböcke) 

Nennweite 
I 

Höhe bis Mitte Rohr 

I 
Masse 

mm kg 

125 

I 
240 . 

I 
2,5 

80 240 1,8 

KKG 

Nennweite 
Außen- I Innen-· Masse 

Durchmesser 
mm kg 

---- 125 192 170 0,240 
80 140 126 0,080 

Gesamtmasse 8,8 t 
Richtpreis MON 38 000,-
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Prüfung 

Funktionsprüfung 
Folgende Werte wui'den ermittelt: 
Tabelle 1 Fördermenge 'bei gleichbleibender und unterschiedlicher Förderhöhe 

und Umdrehun~l'1 

Umdrehung Förde~nenge Förderhöhe 
mm m h 111 

1400 45,4 75 
1400 92,2 70 
1400 107,1 65 
1400 127;2 60 
1350 92,2 60 
1250 ' 31,9 60 

Der Kraftstoffverbrauch betrug bei Vollast 1O,21/h 
Die Rohre und Formstücke wurden einer Druckprobe von 16 at 
Überdruck ausgesetzt. Dabei verformten sich ' 2 KVX-Teile 
NW 125 (Endstopfen mit Vaterteil). Die Verformung trat bei 
einem Druck von 12 bzw.14 at auf. Bei 3 Formstücken der 
NW 125 sprangen die Zapfen der Kardanringe aus ihren Halte­
rungen. Der Druck betrug 10 bzw. 14 at. ' 

Einsatzprüfung 
Die Anlagen waren im Mittel 850, maximal 1270 h im Einsatz. 
Dabei wurden folgende Mängel festgestellt: ,Die Anhängevor­
richtung des einachsigen Pumpenaggregates brach . Die Innen ­
wandung der Rohre und Formstücke ist sehr rauh . Die Schnell­
kupplungsrohre mit Rohrschelle zum Aufsetzen der Regner sind 
mit 8 bzw. 10 mm angebohrt. Mehrere Regner Typ MS 61 lassen 
sich nicht aufkuppeln. ' ' 

.~ . 

Für das Kuppeln der Rohre und Formstücke wurden folgende ~), ' 
Zeiten 0 ermittelt: , '" . ,- ... . 
Tabelle 2 Arbeitszeitaufwendungen zum Kuppeln und Ent.kuppeln 

der Rohre ohne Wasser ' 

NW 
Kuppeln E n t k u p.p e 1 n 

Zahl der Ak I Zeitoedarf 
Zahl d~r Ak I Zeitbedarf 

s s 

80 I 1 5,7 1 

I 
3,7 , 

100 

I 
1 6,5 1 4,1 

I 
125 1 9,1 1 I 8,7 
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'Zum Auftanken des Treibstoffes mittels Eimer oder Kimne .fehlt ' 
ein Trichter. ' -

Auswertung 

Die 'Beregnungsanlage entspricht im wes'entlichen den Forderl1n­
gen. Für eine Standardanjage mit Hauptleitung NW 125 ist die 
angegebene Förderleistung der Pumpe 'zu hoch (149 m3j h). Atis 
hydraulischen Gründen sollte die Fördermenge nicht höher als 
100 m3 j h sein, der Leistungsbedarf 'wäre entsprechend ' geringer. 
Ein g'röße.rerDurchmesser deI: Hauptleitung (150 mm) ist gewichts-J" - mäßig für eine vollbeweglich.e Beregnungsanlage nicht vertretbar. 

... , Unwesentlich ist daher, daß die Fördermenge, die auf ,dem Typen­
schild steht, nicht ,erreicht wurde.- Das Auffüllen bzw: Entlüften 
von Kreiselpumpen mit, Handptimpen ist überholt. Im Welt-
maßstab geschieht dies automatisch. , ' 
Die Standsicherheit des einachsigen Aggregates .ist gegenüber 
dem zweiachsigen ,kaum beeinträchtigt. 
Der Saugschlauch ist zu schwer und wegen seiner Länge zu un­
handlich, SO daß mindestens 2 Ak zur Montage b,zw., Demontage 
notwendig sind. Eine Teilung des Schlauches wäre angebracht. 
Bei der Demontage macht sich das Fehlen des Seilzuges für die 
Entleerung am Saugkorb besonders bemerkbar, weil zu der Masse 
des Schlauches noch das Gewicht des Wassers hinzukommt . 
Durch das Fehlen eines fest montierten Schiebers amD'ruck­
anschluß der Pumpe kommt es in der Praxis zu vermeidbaren 
Störungen im Betriebsablauf, da das Einkuppeln eines KZA­
Stückes vergessen worden ist und die "Pumpe ohne dieses Teil 
nicht aufgefüllt werden kann. ' "-
Das Auffüllen von Treibstoff mit Kanne oder , ähnlichem ist 
äußerst schwierig, weil kein abgewinkelter Trichter vorhanden ist. 

, Um ein Abbrechen , der Anhängevorrichtung des , Aggregates; zu 
,' • • ",vermeiden, ist diese zu verstärken. ' 

, I Die Bohru ngen in den Rohren für die Regneranschlüsse sind zu 
klein. Vorteilhaft wäre, wenn diese init den Bohrungen der Rohr-
schelle übereinstimmten. ," , , ' 
Das Überrutschen einiger Regnerkupplungen ist auf Bauun­
genauigkeitender Kupplungsu'nterteile zurückzuführen. Um 'diese· 
Kupplungen benutzen zu können, muß eine Gummiseneibe im 
Oberteil eingelegt werden. 
Die Wandungsrauhigkeit der Rohre und Formstücke beruht auf 
schlechter Ver,zinkung, sie erhöht unnötig den Reibungsverlust. 
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Die LäNge der RohJe (5,80 m) führt in vielen ' Betrieben zu Stö­
rungen bei notwendig~n Rohrauswechselungen, da die . Länge der 
importierten Rohre unG die , Normlänge 6,00 m beträgt. 
Die in den Pormstücken gleicner Nennweite ·eing.ebauten . unter­

_schiedlichen Muffenschieber, 7-. B. bei NW 80 2Yz" und 3" er-
höhen bei Verwendung der 3"-Schieber die Masse der Form-
stücke und erschweren die Ersatzteilbeschaffung. Die Kupplungs-
zeiten der R0hre ' und Formstücke sind normal. Die Masse ist 
zu hoch. Üblicherweise beträgt die Masse z .. B. fur SK-Rohre 
NW 80· gleicher Ausführung im Mittel 14,5 kg. Oie Wand dicke 
beträgtfilr djese /Rohre 0,9 mm. Der v.om Herstel1er angegebene 
Neimdruck 6 ist zu gering, er bietet keine Sicherheit bei Druck- . t:' 
stößen . Die gleichen Rohre und. Formstücke werden ' auch bei "i 
Pumpenaggregaten mit einer _ Förderhöhe von mehr als 60 m 
ausgeliefert. Aus diesen Grün,den wurden diese Teile mit 
16 at abgedrÜckt. Außer. qn ~iiligen . Forms.tücken .der NW 125 
traten , l<eine Sc~äden auf. . Die Endstopfen (KVX) NW 125 
müssen k6ii.strukti~ · verändert werden. Das Herausspringen der 
Zapfen <;Ius . den Kardanringha1tern be~. de.n Formstücken ist auf 
BauunKenaHigkeit . der Karda,nringe z'urückzufüh:ren., 
Der im., allg'emeinen geforderte Betriebsdr,uck von 10 at wird nach 
Abstellung ,~eT :f'i~länge-r erreicht. ', . ' , : . 

. " . ", , " ~~urt;eHung , : 

Die VOll?~~~gü~he 'Bef:egn~ngsa~n:lage ~ Qot m3j 'h des. VEB . Rohr­
werke BItterfeld hat Sich Im , Emsatz, In der LandWIrtschaft be­
währt. ' Sie eritspricht in ihrer kon'struktiven Ausführung jedocl~ 
ni'cht in vollem Umfang ,dem Weltstand. 
Die Beregnurrgsanlageist für den Einsatz -in der La~dwirtschaft 
der DDR ,;geeignet".. ' . , 

POtsdarn-Bornim, den 4. 11. 1964 

Instituf für Landtechnik Potsdam-Bornim 

gez. H. Holjewilken , gez. E. · Turek 

Buchdruckerei F. Mitzl.ff KG. R~dolstadt V-14-7 BQ 10 720-65 


